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Informatiktage 2007 
30. März/31. März 2007 in Bonn 

- Call for Papers - 
 

 
Die Informatiktage sind eine Schlüsselveranstaltung der GI zur Förderung des 
wissenschaftlichen Nachwuchses. Die Informatiktage zeigen die Leistungsfähigkeit der 
Hochschulen in der Informatikausbildung und präsentieren die Informatik in ihrer Breite und 
Tiefe. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf Informatikanwendungen, die im Berufsalltag 
entwickelt und eingesetzt werden. Durch das Auswahlverfahren der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer über das GI-Hochschulnetzwerk und den exklusiven Rahmen sind die 
Informatiktage eine Eliteveranstaltung.  
 
Teilnahmebedingungen: 
 
Teilnahmeberechtigt sind Studierende1 aller informatik-nahen Studienrichtungen und 
Hochschultypen im Hauptstudium (Diplom- oder Masterstudiengang) sowie auch 
Absolventinnen und Absolventen. Die Abschussarbeit darf bei Einreichung aber nicht länger als ein 
halbes Jahr zurückliegen. 
 
Beiträge: 
 
Studierende bewerben sich mit dem Abstract einer Studienarbeit, eines Studienprojektes oder 
der Abschlussarbeit (auch Bachelor) für die Teilnahme. Die Einreichung setzt die 
Zustimmung eine/r/s  Hochschullehrer/in/s voraus, im Idealfall eine/r/s 
Vertrauensdozent/in/en. Das Abstract hat einen Umfang von max. vier Seiten (3 Seiten + 1 
Seite Literaturangaben). Die Abstracts müssen einem der GI-Fachbereiche zugeordnet sein  
< www.gi-ev.de/gliederungen/fachbereiche/>. Das Auswahlgremium besteht aus den 
Sprecherinnen und Sprechern der Fachbereiche. Einreichungen zu einem der 
Workshopthemen sind auch möglich und ausdrücklich erwünscht. 
 
Dokumentation/Tagungsband: 
 
Die ausgewählten Beiträge werden in der GI-eigenen LNI-Reihe veröffentlicht. Informationen 
unter <www.gi-ev.de/service/publikationen/lni/>. 
 
Ablauf der Informatiktage - Workshops und Postersession 
 
Die ausgewählten Studierenden nehmen an den Workshops  teil. Die Zuordnung zu den 
Workshops nehmen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer selbst vor. Die Workshops werden 
von einem Team, bestehend aus mindestens einem Hochschullehrer sowie einem 
interessierten Unternehmen, vorbereitet und moderiert. Die Ergebnisse werden im Plenum 
präsentiert. Idealerweise gehen wir von 5-6 Workshops mit jeweils 10-12 Studierenden aus. 
Die Studierenden haben die Möglichkeit, ihre Fähigkeiten und Fertigkeiten im Dialog zu 
zeigen bzw. auch Techniken zu erlernen, die im Studium vielleicht selten trainiert werden. 
Gleichzeitig können interessierte Unternehmen gezielt mit den Studierenden an Themen 
arbeiten, die für die Unternehmenspraxis relevant sind.  Die Zuordnung zu den Workshops 
erfolgt  nach Annahme der Beiträge. Workshopthemen werden auf www.informatiktage.de 

                                                 
1Die Mitgliedschaft in der GI ist Voraussetzung für die Teilnahme an den Informatiktagen.. 
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aktualisiert und bereit gehalten. Die Workshops werden unterstützt von den Firmen IBM, 
integranova, iteratec und dem Informatikzentrum der Sparkassen in Zusammenarbeit mit der 
Hochschule der Sparkassen (Stand: Sept. 2006). 
 
Jede/r Teilnehmer/in nimmt an der Postersession teil. Die Postersession bietet die 
Möglichkeit,  die Ergebnisse der eigenen Arbeit vorzustellen und zu diskutieren, Anregungen 
auszutauschen. Informationen zur Postersession finden Sie ebenfalls auf  
www.informatiktage.de.  
 
Zeitplan: 
 
September 2006 Aufruf zur Teilnahme – Call for Papers 
15. Januar 2007 Deadline für die Einreichung der Beiträge 
15. Februar 2007 Benachrichtigung über Annahme oder Ablehnung der Beiträge und 

Zuordnung zu den Workshops 
10. März 2007 Abgabe des druckfertigen Beitrags 
 
Wissenschaftliche Tagungsleitung: 
 
Prof. Dr. Matthias Jarke, GI-Präsident, RWTH Aachen 
Prof. Dr. Karl Neunast, Fachhochschule Bonn-Rhein-Sieg 
 
Kontakt/Einreichung der Beiträge: 
 
Beiträge werden entweder von den Vertrauensdozentinnen und –dozenten oder von den 
Studierenden selbst, aber in Absprache mit der Vertrauensdozentin oder –dozenten 
eingereicht. Eine Liste finden Sie auf <http://www.gi-ev.de/wir-ueber-uns/personen/>. Falls 
an der Hochschule kein/e Vertrauensdozentin oder –dozent vorhanden ist, wenden sich 
Studierende bitte direkt an den Ansprechpartner: 
 
Ludger Porada, ludger.porada@gi-ev.de 
 
Gesellschaft für Informatik e.V. (GI) 
Ahrstraße 45  
53175 Bonn  
Tel +49 (0) 228 / 302-146 
 
www.informatiktage.de  
 
 
 
 


